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Semeindepottttk
Iah Mannheim , 5. Ott . Im Sitzungssaals des Vürgerausschusses

^eute verschiedene geschmückte Plätze von Stadträten und
ei« o

t0I *metcn- ^ et Oberbürgermeister Dr . Kutzer feierte in
. »er Ansprache vor Eintritt in die Tagesordnung Jubilars , die
L» r mehr Jahre im Interesse der Allgemeinheit im Stadt -
X"Uament tätig sind . Es sind dies 6 Jubilare . Die wichtigste
»> ,

Qße der Tagesordnung war die Neuregelung der Dienst- und
^

' ^ bungsverhältnisie der Beamten , Angestellten und Arbeiter .
mH«? ^*e Erhöhung der Gehälter entsteht der Stadt ein Mehrauf -

den ^ 139 000 M. jährlich , durch Höherstufungen von verschie-

vn»
'
r .Beamten in die nächste Klasse , obgleich eine Verminderung
seither 2631 auf 2502 eintritt . Die Vorlage rief eine ausge-

i* ;
n‘e Debatte hervor und wurde mit Ausnahme des kommunisti-

und christlich-sozialen Redners von allen Parteivertretern im
tzi Etlichen als sozialer Fortschritt gewertet . Eindringlich wurde
on v dargelegt , dah zu einer neuen Teuerungswelle im Anschlub
ein* olc Gehaltsaufbesserung absolut kein Anlab bestehe . Nachdem
Sen van Abänderungsanträgen nachträglich vom Stadtrat
8eo

' worden war , wurde die Vorlage in ihrer Gesamtheit
„j-p die Stimmen der Kommunisten und des Christlich-Sozialen
Tr^ wber Mehrheit angenommen. Für Strabenbauten zur
^

"aebung weiteren Baugeländes im Stadtteil Feudenheim wur-
dj, S 856 Jl genehmigt . Da die Oberrheinische Eisenbahn -A .-G .,

im Besitze der Stadt Mannheim befindet , auf dem Jnlands -

ttinr, ^ ue aufzunehmende Anleihe bis zu 15 Millionen Mark nicht
tz«pen konnte, mutz sie auf den Auslandsmarkt gehen. — Der
«Ä austöu & erklärte sich damit einverstanden und übernimmt
«,,A ..die Bürgschaft für Verzinsung und Tilgung des Kapitals in

indischer Währung .

Partei-Nachrichten
Nehmt die Parteiarbeit ernst!

. ^ er in einem Verein oder in einer sonstigen Gemeinschaft or-
ist, der kümmert sich bei passender Gelegenheit darum :

^ ne Beläge , besucht mal eine Versammlung oder eine Fest-

^ krit und lebt im übrigen anderen Interessen . Wer Sozial -
lnokrat ist , der geh« auf in dieser seiner Parteizugehörigkeit !

* ' st mit nichts anderem vergleichbar. Sie ist keine Vereins -

vnz
^ Eiskeit . Auch z. B. keine Kirchenzugehörigkeit ist sie , mit Ee-

I hvheitsgeboten und Gewohnheitshandlnngen . Sozialdemo -

s
" t bleibt ständiger Mitarbeiter , Werber » Kämp -

Î
iein . Leibt aufgehen in der sozialistischen Idee ! Leiht all

«j * auherberusliches Sinnen und Denken auf den Sozialismus
sj ^ vtrieren ! Leiht alle Pflichten voll erfüllen , die
, ^ » nausgesprochenerweise (wie auch satzungsmähigl

d r rParteizugehörigkeitergeben . Keine Pflicht -

tzj ^ ung aus Zwang ! Nein , Mitarbeit aus Begeisterung ! Aus
®* Zur Menschheit! Aus Freude am Fortschritt ! Aus Drang

Richtigen, zum Wahren ! Aus kulturbewuhtem Ovferfinn und
e^ ^ nfchaftsgefübl! Lobe Ideale sind es, die der Sozialismus

1 h^ bt ! Deren Verwirklichung wir erhoffen wollen, erkämpfen,
inphi aber auch ist Parteiarbeit Arbeit am Ideal . Das gilt vom
^

^eg wie vom äuberen Verhältnis zur Partei , zur Parteipresse .
®*It vom Parteileben , vom Leben der Organisation , von der

von Wahlarbeit , von der Teilnahme am öffentlichen
steh?' , von der Ausübung von Mandaten . Unser ganzes Dasein
»j, unter dem Einfluh unserer Zugehörigkeit zur Partei ! Was
ft' * *>as " vllen wir ganz sein ; Sozialdemokraten aus tief¬
et,aus vernunftgemäher Ueberlegung, aus Persönlich.
n,^ uru»uhtsein und Daseinsdrang . Je ernster wir di« Parteiarbeit

ein jeder von uns , desto mehr tragen wir bei zum Seile
Menschheit. Wer möchte da nicht mittun ?

Bekanntmachungen - es parteifekretariats
Inn .^ ulmbach : Freitag , 7. Okt . , abends 8 Uhr , Mitgliederversamm -

° Mit Vortrag des Een . Trinks .
Ct^??urkirch : Samstag , 8. Okt . , abends 8 Uhr , in der „Stadt
bij^ °vurg« Versammlung der Mitglieder des Ortsvereins , des Ar-
rery», urnvereins , des Arbeitergesangvereins , des Arbeiterradfab -
Th pns und der Naturfreunde . Oberregierungsrat Gen. Dr.
iosinrlS-'L’ Äarlsru &e wird sprechen über „Die Bestrebungen der

Östlichen Kulturgemeinschaften " .
LiitA^ urn : Samstag , 8. Okt., abends halb 8 Uhr , im Bahnhofhotel

^ Versammlung mit Vortrag der Landtagsabgeordneten
die dch e r - Karlsruhe über „Die politische Lage im Reiche und
^urt», ?vtung der Parteipresse . Von den Mitgliedern wird er-
Uütbki ' sie alle anwesend sind und ihre Frauen und Töchter

'Ngen ; die Volksfreundleser find ebenfalls eingeladen .
"str, '' ^ intheim : Samstag , den 8. Okt . , abends 8 Uhr, in der
ruh . Mitgliederversammlung . Gen. Dr . Landauer - Karls -
- wird sprechen über das Thema : „Wunder und Wunderglaube .

"

Jspriugeu : Sonntag , 9 . Okt ., mittags 2 Uhr , im „Salmhof " ,
Konferenz für die Ortsvereine des Amtsbezirks Pforzheim . Ta¬
gesordnung : „Die politische Situation im Reich und in Baden".
Referent Minister Gen. Dr . R e m m e l e . 2. „Die Bedeutung der
Parteivresie und ihre Verbreitung . Referent : Redakteur Genosse
Schübelin .

Wöschbach : Sonntag , 9. Okt . , vormittags 9 Uhr , in der Krone
Zusammenkunft der Ortsvereins - und Fraktionsvorsitzenden von
Wöschbach, Bergbausen , Wössingen, Jöhlingen , Söllingen , Klein¬
steinbach . Een . Trinks wird anwesend sein .

Bretten : Sonntag , 9 . Okt . , abends 8 Uhr , im „Württemberger
Hof" Frauenversammlung mit Vortrag von Een . Trinks .

Bruchsal : Montag , 10. Okt . , abends 8 Uhr . im Nebenzimmer
des Kaffee Straub Frauenverlammlung . Genossin Maier -
Karlsruhe spricht über „Die Arbeiterwohlfahrt , ihre Aufgaben und
deren Finanzierung " .

Durlach : Dienstag , 11 . Okt ., abends 8 Uhr , in der Lessingschule
Zimmer 3 Frauenversammlung . Referentin : Stadtverordnete Ge¬
nossin Stark - Karlsruhe . Thema : „Die geschichtliche Entwicklung
der Ehe" .

Kehl : Die auf Samstag , 8. Okt . , festgesetzte Mitgliederver¬
sammlung mub um 8 Tage , auf Samstag , 15 . Okt . , abends 8 Uhr,
im Barbarosia " verschoben werden . Reichstagsabgeordneter Een .
S ch ö v f l i n wird sprechen .

Wir erwarten , dab die Mitglieder alle vollzählig vertreten
sind und unter den Volksfreundlesern und Anhängern unserer
Partei für regen Besuch dieser Veranstaltungen werben.

Das Parteisekretariat .

Meine badische Lhronik
* Marlen bei Offenburg . Hier wurde der Schirmflicker Karl

L e b e r e r , nachdem er sich den ganzen Tag herumgetrieben batte ,
festgenommen. In einer hiesigen Wirtschaft batte er noch einen
Zechbetrug verübt und gegen die Leute Bedrohungen ausgestoben.
Auf dem Wege nach dem Arrestlokal in Eoldscheuer war er dem
Polizisten durchgebrannt . Letzterer batte ihn aber wieder einge¬
holt und zwar m einem Feldgraben , wo Leberer ein unfreiwilliges
Bad nehmen muhte, erwischt . Bei der Einvernahme seitens der
Gendarmerie im Arrestlokal spielte er den wilden Mann , rib sich
sämtliche Kleidungs - und Wäschestücke vom Leibe. Leberer wurde
ins Amtsgefängnis nach Kehl transportiert , nachdem man ihm
Ersatzkleider beschafft hatte .

* Schabenhausen bei Villingen , 6. Okt . (Der Brand -

stiftung verdächtig .) Unter dem Verdacht, den gestern
nacht niedergebrannten Hannishof angezündet zu haben , wurde
noch gestern nachmittag der Taglöhner Johann Heim und seine
Ehefrau von der Gendarmerie Villingen in Untersuchungshaft ge¬
setzt . Heim war einer der Mitbewohner des abgebrannten Hofes.
Auber dem Eigentum der Bewohner sind auch grobe Erntevorräte
sonstiger Ortseinwohner vernichtet worden , die in den weitläufigen
Räumen untergebracht waren .

* Donaueschingen. Der Allembofer Bahnübergang
bildet schon längere Zeit ein unhaltbares Verkehrshindernis , des¬
sen Beseitigung dringend erforderlich ist. Am Mittwoch ereigneten
sich zwei Autounfälle , die glücklicherweise ohne schwere Folgen ver¬
laufen sind . Ein Eeschäftsauto fuhr auf der Allembofer Seite des
Bahnüberganges gegen die geschlossene Barriere . Der vordere Teil
des Autos war bereits unter die Barriere gekommen , doch gelang
es , das Auto im letzten Augenblick anzuhalten . Der Chauffeur
erlitt durch die zertrümmerten Scheiben leichtere Verletzungen. —
Am gleichen Tage fuhr ein Kaufmann aus Donaueschingen mit sei¬
nem Kraftwagen von der Donaueschinger Seite her gegen die ge¬
schlossene Schranke des Bahnübergangs , und zwar mit solcher
Wucht , dah ein Signalmast zerschmettert wurde . Das Auto ist
auf lange Zeit gebrauchsunfähig . Der Chauffeur kam mit dem
Schrecken davon.

* Rohrdorf bei Mebkirch , 6. Okt . (Schwerer Unfall .)
Beim Solzsägen flog dem Schmiedmeister Hermann Vochatzer
auf bis jetzt noch ungeklärte Weise ein Stück Holz an den Hals ,
wodurch der Kehlkopf stark verletzt wurde . Wie es heibt , soll er
abgeschlagen sein . Sein Zustand ist sehr ernst.

* Fützen bei Waldshut . Im Wohnhaus des Schuhmachers
Merk brach Feuer aus . Da Hilfe sehr schnell zur Stelle war , so
konnte bis auf das Dach alles gerettet werden.

* Untereggingen . Das dreijährige Söhnchen des Kali -
werkbesttzers Weih fiel in einem unbewachten Augenblick in die
Jauchegrube und erstickte. Wiederbelebungsversuche waren er¬
folglos .

* Müllbeim . Der Arbeiter Fazler von hier wurde , als er
mit seinem Fahrrade von der Arbeit nach Hause fuhr und an einem
Pferdefuhrwerk vorbeikam, von einem der Pferde , das ausschlug,
derart getroffen , dah er Rippenbrüche und innere Verletzungen
erlitt .

* Rheinfelde n . Ein Kommunist und ein Verehrer Sin -
denburgs kamen anlählich des Geburtstages des Reichspräsidenten
zu einem Handgemenge, in dessen Verliiuf der Hindenburg -Ver-
ehrer mit einem eichenen Stuhl derart zugerichtet wurde , dah

»seine Aufnahme ins Krankenhaus nötig wurde.

* Heidelberg. In letzter Zeit treibt ein Schwindler in der
Umgebung von Heidelberg sein Unwesen, indem er den Leuten vor¬
schwindelt, ein Heidelberger Profesior würde in nächster Zeit Bo¬
denuntersuchungen und Bohrungen bei ihnen vornehmen . Der
Schwindler läbt sich Vorschüsie in beträchtlicher Höhe geben, die er
dann in Anwesenheit der Leute an die betreffenden Heidelberger
Universitäts -Institute einsendet. Natürlich läbt er das Geld vor¬
her verschwinden und schickt nur die Briefe ab, von denen schon
einige bei den Heidelberger Stellen eingelaufen sind . Der Schwind¬
ler ist 25—28 Jahre alt und gut gekleidet und unterschreibt sich in
den Briefen als Dr . und einen unleserlichen Namen . Die Krimi¬
nalpolizei ist bereits auf der Suche nach dem Schwindler,

* Sockenheim , 6. Okt . (Leichenfund .) Die Leiche des am
Kirchweihsonntag abend 11 Uhr in die Kraichbach gesprungenen
Tünchers Berlinghof von Plankstadt wurde einige hundert Meter
unter der Brücke in einer tieferen Stelle im Kraichbach am Mitt¬
woch mittag nach längerem Suchen gefunden.

* Mannheim . Mittwoch nachmittag badeten 64 Schüler der
Pestalozzischule unter der Aussicht ihres Lehrers mit einem Bade¬
meister im Kerschelbad . Dabei versank der 13jährige Erich
Pfantsch plötzlich , ohne dah es von den andern zunächst bemerkt
wurde . Nach etwa 2 Minuten wurde das Fehlen des Schülers be¬
merkt, und der Bademeister holte ihn aus dem Wasser. Unter
Aufsicht eines Arztes wurden zwei Stunden Wiederbelebungsver¬
suche vorgenommen, die aber ohne Erfolg waren .

* Mannheim , 6. Okt. (S e l b st t ö t u n g s o e r s u ch .) Gestern
vormittag versuchte sich ein verheirateter 32 Jahre alter Maschinist
in seiner Wohnung in Neckarau durch Oeffnen der Pulsadern und
Einnehmen einer giftigen Flüssigkeit das Leben zu nehmen. Er
wurde mit dem Sanitätsautö ins Krankenhaus gebracht. Der
Grund zur Tat soll fit einem unheilbaren Magen - und Nerven¬
leiden zu suchen sein .

B .V . Strahensperr -Bericht des Badische « Berkehrsverbandes .
Bezirksamt Tauberbischofsheim: Vom 3. bis 20 . Oktober die Strecke
zwischen dem Bahnhof Hachhausen , Werbach bezw . Wcrbachbausen.
Verkehrsumleitung nicht möglich . Bezirksamt Buchen: Bis 20 . ,
Oktober die Strecke »wischen Walldürn und Hardheim . Umleitung
über Walldürn , Waldstetten , Bretzingen, Hardheim und umgekehrt.
— Bezirksamt Karlsruhe : Die Landstrahe Mannheim —Kehl auf
der Strecke »wischen Erünwinkel und Mörsch vom 3. Oktober an bis
auf weiteres . Umgehung vorhanden . — Bezirksamt Ettlingen :
Bis auf weiteres die Landstrahe Frankfurt —Basel auf der Strecke
zwischen Bruchhausen und Neumalsch . Umgebung vorhanden . —
Bezirksamt Rastatt : Die Murgtalstrahe in Weißenbach und Hil¬
pertsau ist für allen Verkehr wieder freigegeben. — Die Sperrung
der Landstrahe Nr . 2 Mannheim —Kehl innerhalb des Ortes Dur¬
mersheim wird bis »um 29. Oktober verlängert . — Bezirksamt
Offenburg : Bis zum 13. Oktober die Strecke zwischen Bübl und
Offenburg . Vom 13 . bis 18 . Oktober die Strecke unterhalb Hof¬
weier. Umgehung jeweils vorhanden . — Bezirksamt Waldshut :
Bis 20. Oktober die Landstrabe zwischen Valtersweil und Jestetten .
Umgehung vorhanden . — Bezirksamt Schopf heim: Vom 15 . bis 18 . -
Oktober die Strecke unterhalb der Gießerei Dernauer . — Vom 18 .
bis 22. Oktober vom Abgang des Weges nach Raitbach bis oberhalb
des Hausener Wehres . — Vom 24.—31 . Oktober die Strecke oberhalb
der Station Maulburg bis unterhalb Station Sausen . Umleitung
vorhanden.

Eisenbahnunfall bei Untergrombach
Am Nordausgang der Station Untergrombach ereignete sich

heute morgen ein Güterzugsunfall . Durch falsche Weichenstellung
bezw . zu frühe Umlegung sprangen 2 Wagen de- nach Bruchsal
laufenden Güterzuges aus dem Gleis , sodah der Verkehr beidgleisig
unterbrochen wurde . Personen wurden nicht verletzt, der Ma¬
terialschaden ist nicht sehr grob. Die Mannschaft des Karls¬
ruher Hilfszuges hatte nach ca . einstündiger Arbeit den
einen Wapen bereits flott gemacht . Die Durchgangszüge erlitten
50 Minuten Verspätung . Der Verkehr wurde durch Umsteigen
aufrecht erhalten .

Die Käfertaler Mordtat
bld . Mannheim , 6 . Okt . Ermittelungen der Kriminalpolizei

zu der im Käfertaler Walde erfolgten Erschiehung der Kontoristin
Anna Becker führten auf die Svur des der Tat Verdächtigen.
Diese Svur ging von hier nach Saarbrücken . Dem von der hiesigen
Kriminalpolizei nach Saarbrücken entsandten Beamten gelang es ,
den Aufenthalt des Verdächtigen in einem Vorort von Saarbrücken
zu ermitteln . Beim Serannahen der Polizei ergriff der Verfolgte
die Flucht . Die zuständigen Polizeistellen ' haben mit grobem Auf¬
gebot die Verfolgung übernommen.

Ohne Rücksicht auf die jüngsten gewaltigen Leder- und Schub-
vreiserhöhungen seitens aller Fabrikanten bietet die so bekannte
Fa. Bertolde , Kaiserstr. 108, elegante Fuhbekleidung in ihrem
Ausverkauf wegen Umbau wie am ersten Tage enorme Einkaufs -
vorteile . Damit Sie mit der gewohnten Aufmerksamkeit bei obiger
Firma bedient werden können , empfiehlt es sich , die Vormittags¬
stunden zum Einkauf zu benutzen .
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